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Flugbetrieb in Frankfurt

Fraport  meldet  fü� r  die  17.  Kalender-

woche  vom 20.  bis  26.04.2020  einen

geringfü� gigen Anstieg der Starts/Lan-

düngen: 1.605 (+ 201 ggü� . der Vorwo-

che). Aüch die Zahl der Passagiere ist

leicht angestiegen: 45.270 (+ 8.255).

Fü� r die 17. KW beziffert der Flüghafen-

verband ADV die Passagierzahl an den

deütschen  Flügha� fen  aüf  72.737

(+ 17.176).

- - - - -

Zü  den  gemeinsamen  BBI-Zielen
za�hlt die Verhinderüng des Aüsbaüs
des  Frankfürter  Flüghafens  ünd an-
derer  F l ü g h a� f e n  d e r  R e g i o n .
Deshalb einige Informationen züm

Flugplatz Frankfurt Egelsbach

„Frankfürt-Egelsbach  Airport“  ist  ein

Verkehrslandeplatz  (Kategorie  zwi-

schen Flüghafen ünd Segelflüggela�nde)

ünd  liegt  ca.  10  Kilometer  sü� do� stlich

vom  Flüghafen  Frankfürt.  IATA-Code:

QEF.  Zwei  Landebahnen:  1.400 Meter

Asphalt  (zügelassen  bis  20  Tonnen)

ünd 670 Meter Gras (bis 1,2 Tonnen).

Mit  zwei  Sichtanflügverfahren  fü� r

schnelle  ünd  langsame  Flügzeüge  ist

der Flügbetrieb stark wetterabha�ngig.

Zahl  der  ja�hrlichen  Flügbewegüngen

ca. 72.000.

Ein  Instrümentenlandeanflügverfah-

ren  ist  seit  Jahren  beantragt,  ko� nnte

aber nür von der o� stlichen Seite prak-

tiziert werden (Startbahn West ist im

Weg). 

Am  Flügplatz  sind  Vereine,  Flügschü-

len,  Charterflieger  (Büsiness-Flieger),

Wartüngs- ünd sonstige Unternehmen

sowie  die  Polizei-Hübschraüberstaffel

angesiedelt. Rd. 700 Bescha� ftigten sind

in mehr als 30 Betrieben ta� tig. Ca. 200

Flügzeüge sind stationiert.

Die  Hessische  Flügplatz  GmbH  Egels-

bach steht seit Ende 2019 zü rd. 88 %

im  Eigentüm  der  TRIWO  Unterneh-

mensgrüppe  aüs  Trier.  Die  restlichen

Anteile  halten  die  Kommünen  Egels-

bach  ünd  Langen.  Züm  Portfolio  der

TRIWO-Immobiliengrüppe  geho� ren

aüch die Flügpla� tze Mendig,  Zweibrü� -

cken ünd Oberpfaffenhofen.

Zü  den  Pla�nen  der  TRIWO  berichtet

die  Presse  nach  der  UG bernahme  der

Netjets-Anteile:  Vielmehr  habe  man

langfristiges  Interesse,  den  Flugplatz

voranzubringen  und  die  Infrastruktur

zu ertüchtigen,  so Adrian (TRIWO-Vor-

stand). Weder strebe man die Verlänge-

rung der Piste noch der Betriebszeiten

an noch die Erhöhung des höchstzuläs-

sigen Abfluggewichts.  Das liegt aktuell

bei 14 Tonnen, NetJets hätte gern 25 ge-

habt.  „14  Tonnen  reichen  für  diesen

Flugplatz  absolut“,  stellt  Adrian  fest.

Abgesehen davon herrsche  in  der  TRI-

WO-Chefetage Konsens: „Deutlich mehr

Flugbewegungen  dürften  kein  Faktor

für wirtschaftlichen Erfolg in Egelsbach

sein.“ (op-online.de am 24.11.2019)

Der  „Nützeraüsschüss  am  Flügplatz

Frankfürt-Egelsbach“ ist  eine  Vereini-

güng der am Flügplatz ta� tigen Firmen,

Vereine ünd der AOPA-G  E  RMANY   (Ver-

band der Allgemeinen Lüftfahrt).  Ziel

des  Nützeraüsschüsses  ist  die  Vertre-

tüng der Interessen der Mitglieder ge-

genü� ber  dem  Flügplatzbetreiber  ünd

allen anderen Dritten. Der Nützeraüs-

schüss vertritt haüptsa� chlich die Inter-

essen  der  angesiedelten  Firmen.  Die

Interessen  von  Einzelpersonen  wie

Flügzeügeignern,  Haltergemeinschaf-

ten oder sonstigen Künden werden ge-

sammelt  dürch  die  AOPA  GERMANY

vertreten.

Im  Janüar  2009  würde  der  Verein

Flüg-La� rm-Abwehr-Gemeinschaft-

Egelsbach  e.V. (FLAG-E)  in  Egelsbach

gegrü� ndet.

Zweck des Vereins ist laüt Satzüng die

Fo� rderüng  des  Umwelt-  ünd  Land-

schaftsschützes  insbesondere  dürch

den Schütz der Bevo� lkerüng vor Flüg-

la� rm  ünd  anderen  nachteiligen  Aüs-

wirküngen  des  Lüftverkehrs  sowie

dürch  den  Schütz  der  Landschaft  in

der Umgebüng des Verkehrslandeplat-

zes Egelsbach. 

FLAG-E ist kein BBI-Mitglied.

- - - - -

BVF – Künftige Luftverkehrspolitik

Eifrig wird in der Lüftfahrtbranche an

Konzepten gearbeitet, wie der Flügbe-

trieb  im  gro� ßeren  Stil  wieder  aüfge-

nommen werden kann. Dabei ist gera-

de jetzt der Zeitpünkt gekommen, die

Disküssion  fü� r  eine  nachhaltige  Lüft-

verkehrspolitik zü fü� hren ünd die zen-

Foto: Frankfürt-Egelsbach Airport
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tralen  Heraüsforderüngen  des  Klima-

wandels einzübeziehen.

Die  Bündesvereinigüng  gegen  Flüg-

la� rm  e.V.  (BVF)  hat  den  Tag  gegen

La� rm am 29.04.2020  züm Anlass  ge-

nommen,

UG berlegüngen fü� r eine   nachhaltige   

Lüftverkehrspolitik nach der 

Coronavirüs-P  a  ndemie  

zü vero� ffentlichen.

Der  Lüftverkehrssektor  erfü� llt  in  kei-

ner Weise die Erfordernisse der Nach-

haltigkeit.  Weder  seine  Gescha� ftsmo-

delle,  noch  seine  Entwicklüngsziele

sind mit den Anforderüngen einer kli-

mafreündlichen  Wirtschaft  ünd  einer

gesünden Umwelt vereinbar.

Die Bündesvereinigüng fordert:

1. Jeder Verkehrstra�ger müss die von 

ihm verürsachten Kosten der Um-

welt- ünd Gesündheitsbelastüng 

selbst tragen

2. Neügestaltüng der Flügplan-

koordination (Slotregelüng)

3. Absenküng der Grenzwerte

4. Umbaü der Lüftverkehrswirtschaft 

in Eüropa.

- - - - -

BUND Hessen: Weniger ist mehr!

Als  Wegweiser  fü� r  Politik  ünd  Wirt-

schaft legt der BUND einen 7-Pünkte-

Plan vor:

Weniger ist mehr! Sieben Schritte fü� r 

einen klima- ünd 

ressoürcenschonenden Lüftverkehr.

Der BUND fordert:

1. Ein neües Lüftverkehrskonzept

2. Ultrakürzstreckenflü� ge aüf die 

Schiene verlagern

3. Internationale „Klimaschütz“–Ver-

einbarüng CORSIA ablehnen, weil 

die Emissionen weiter wachsen

4. EU-Emissionshandel reformieren 

ünd internationalisieren

5. Internationale Kerosinsteüer als 

Alternative züm Emissionshandel 

einfü� hren

6. Dienst- ünd Gescha� ftsreisen 

redüzieren ünd verlagern

7. Private Urlaübsreisen nachhaltig 

gestalten.

Zum Abschluss ein Kommentar von Thomas Scheffler:

„Schlimmste Rezession seit Bestehen der Bundesrepublik, Horrorzahlen aus der Agentur für

Arbeit, Unternehmen halten keine drei Monate mehr durch“ so lauten die Meldungen in die-

sen Tagen. Alle Entscheidungen und Maßnahmen der Bundes- und Landesregierungen sind

von  Panik  getragen  und  nur  noch  darauf  gerichtet,  eine  ökonomische  Katastrophe  zur

verhindern.

Die Nationale Akademie der Wissenschaften Leopoldina hatte gefordert: Alle politischen Maß-

nahmen, die nicht der unmittelbaren Rettung von Unternehmen dienen, müssen sich auf nationa-

ler wie internationaler Ebene an dem Prinzip der Nachhaltigkeit orientieren. Diese Forderung darf bei allem Respekt vor den

wirtschaftlichen Folgen der Pandemie-Maßnahmen nicht aus den Augen verloren werden. Nutzen wir die gebotenen

Chancen für eine nachhaltige Wirtschaft und Mobilität. So wie es war, darf es nicht wieder werden!
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